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Bürgermeister 
 

 
 

Liebe Seehamerinnen,  
liebe Seehamer! 
 
Wir hatten einen Winter, wie 
man ihn sich vorstellt. Im Jänner 
kalt mit viel Schnee, der See 
zugefroren und für viele Aktivitä-
ten gut zu nutzen. Nun freuen 
wir uns auf den Frühling, dem 
Erwachen der Natur und den 
wärmeren Temperaturen. 
Noch schwieriger wie in den 
letzten Jahren gestaltet sich in 
diesem Jahr die Erstellung eines 
ausgeglichenen Budgets. Ein 
Grund dafür ist auch, dass für 
uns wichtige Einnahmen erst 
sehr spät zugesichert wurden. 
Die Gemeindevertretung konnte 
in der ersten Sitzung im Jänner 
keinen Budgetausgleich herstel-
len und so musste beim Land 
Salzburg um einen Budgetaus-
gleich angesucht werden. Inzwi-

schen erhielten wir höhere Fi-
nanzzuweisungen des Bundes 
zugeteilt als vorhergesehen. Nun  
bin ich zuversichtlich, dass bei  
der Sitzung der Gemeindevertre-
tung am 6. April 2017, ein aus-
geglichenes Budget beschlossen 
werden kann. 
Nach dem erfolgreichen An- und 
Umbau im Kindergarten mit Ge-
samtkosten von 1,1 Mill. Euro, 
sind in diesem Jahr keine größe-
ren Projekte geplant. Nichtsdes-
trotrotz gibt es einige wichtige 
Vorhaben, wie die Teilsanierung 
der Asphaltdecke bei der Orts-
durchfahrt mit der neuen ver-
kehrsentschleunigenden Bo-
denmarkierung sowie die Sanie-
rung einiger Gemeindestraßen 
mit dem Gütewegeerhaltungs-
fond. Die Wildbach- und Lawi-
nenverbauung ist gerade dabei 
im Teufelsgraben durch Erneue-
rungen weiterhin den Hochwas-
serschutz zu gewährleisten – 
Kosten: € 130.000,-. Ich bedan-
ke mich bei den Anrainern für 
das Verständnis, dass hier auch 
ein finanzieller Beitrag zu leisten 
ist, beim Ausschuss für die Ar-
beit und besonders beim Ob-
mann Josef Breitfuß für sein 
Engagement. 
Wichtig in diesem Jahr wird auch 
die Grundabsicherung für die 
neue Feuerwehr und den neuen 
Bauhof sein. Ich bin zuversicht-
lich, dass wir hier einen wichti-
gen Schritt weiterkommen wer-
den und zukünftige Verhandlun-
gen werden zeigen, wie sich das 
Vorhaben entwickeln bzw. ent-

falten wird. Das Salzburger Bil-
dungswerk Seeham feiert dieses 
Jahr mit sehr interessanten Ver-
anstaltungen das 60 jährige 
Bestandsjubiläum. Der frühere 
Gemeindesekretär Alois Waltran 
hat als erster Bildungswerkleiter 
ab dem Jahr 1957 sehr enga-
giert das Bildungswerk aufge-
baut. Er hat Bilder, Dokumente 
und Schriften zusammen getra-
gen, die nun als wertvolle 
Grundlage für die Erstellung 
einer Gemeindechronik dienen. 
Ein großes Anliegen war Alois 
Waltran auch die Errichtung 
einer Heimatstube. Auch mit den 
folgenden Bildungswerkleitern 
HR Mag. Matthias Hemetsber-
ger, Erna Herbst und jetzt Chris-
tine Winkler war und ist das Bil-
dungswerk in guten Händen. Ich 
lade alle sehr herzlich zu den 
Veranstaltungen anlässlich des 
Jubiläums ein. 
Das neue Jahr schreitet schon 
wieder zügig voran und wir dür-
fen uns auch heuer wieder auf 
zahlreiche Veranstaltungen freu-
en, die einen wichtigen Teil un-
serer Dorfgemeinschaft einneh-
men. 
 
Ich wünsche allen ein schönes 
und gesegnetes Osterfest 
 
Ihr/Euer Bürgermeister: 

Peter Altendorfer 
 
 
 

 

Geförderte Wohnung im Betreuten Wohnen ab 1.5.2017 zu vergeben 

In der Hauptstraße 7, Top 11, wird eine 2-Zimmer-
Wohnung mit 53,92 m² ab 1.5.2017 vergeben. 
Miete € 480,-, Kaution € 2.000,-.  
Die gegenständliche Wohnung unterliegt der 
Wohnbauförderung 1984 und es ist daher vor 
Wohnungsbezug die Anerkennung gemäß Wohn-
bauförderungsgesetz zu erwirken, da ohne Vor-

liegen der Anerkennung die Wohnungsübergabe 
nicht durchgeführt werden kann.  
Nähere Informationen erhalten Sie im Gemeinde-
amt und bei Frau Claudia Kreuzbichler, Heimat 
Österreich, 5020 Salzburg, Tel.: 0662/437521 –
DW 481 bzw. E-Mail: Claudia.kreuzbichler@hoe.at 

 

Schnupperticket nach Salzburg 

Seit einigen Jahren wird nun schon eine Jahreskarte für Fahrten in 
die Stadt-Salzburg – inklusive Benutzung der O-Busse (Kernzone) 
– auf dem Gemeindeamt angeboten. Auch im Jahr 2017 liegt wie-
der ein „Schnupperticket“ in der Gemeinde auf und kann von allen 
Bürgerinnen und Bürgern kostenlos für maximal sieben Werktage 
pro Jahr ausgeliehen werden. Wir bitten um rechtzeitige Reservie-
rung. Weitere Informationen erhalten Sie im Gemeindeamt bei Frau 
Fischer, Telefon: 06217 5525-10. 

mailto:Claudia.kreuzbichler@hoe.at


Aktuelles 
 

Zertifizierung Biodorf – Erhebung Heizungen, Photovoltaik- und Solaranlagen 

Die Zertifizierung des Biodorfes 
schreitet voran und wurden vom 
Bauamt die Heizungen (Haupt-
wärmequelle), Photovoltaik- 
bzw. Thermosolaranlagen aller 
Seehamer (618 Wohnhäuser) 
erhoben. Das Ergebnis präsen-
tieren wir Ihnen wie folgt: 

 Ölheizungen: 219 Häuser 

 Festbrennstoffheizungen: 

    112 Häuser 

 Fernwärmeanschluss Bio  

    Energie: 112 Häuser 

 Wärmepumpe: 57 Häuser 

 Elektroheizung: 33 Häuser 

 Nahwärme (gemeinsame  

    Heizungen): 27 Häuser – 

    überwiegend Festbrennstoff 

 Einzelöfen (als Hauptwärme- 

    quelle): 25 Häuser 

 Gas: 12 Häuser 

 Passivhaus: 1 Haus 

 Keine Heizung: 20 Häuser  

    (Sommerhäuser, leerstehende 

      Häuser) 

 
Photovoltaik-Anlagen: 

34 Objekte nutzen das Tages-
licht und haben eine PV-Anlage 
installiert. Es wird insgesamt 
umweltfreundlicher Strom von 
641,51 kWp erzeugt.  
Bitte alle Anlagen der Feuer-
wehr melden – sehr wichtig im 
Brandfall! 

 
Foto: Johann Greischberge 
Foto: Johann Greischberger 

Solar-Anlagen: 

Die Sonne zur Warmwasser-
aufbereitung und Heizungsun-
terstützung haben 25 Eigen-
heimbesitzer in unserer Ge-
meinde als Energiesparmaß-
nahme entdeckt. 481 m² Solar-
zellen zieren unsere Dächer. 

 
Foto: Fotocredit: Hans Ringhofer 

Die Zahlen beinhalten jene An-
lagen, die der Gemeinde be-
kannt sind (Baubewilligung erteilt 
oder Gemeindeförderung bean-
tragt). Die Daten werden selbst-
verständlich anonymisiert verar-
beitet. Dies ist nur ein Themen-
bereich der ganzen Zertifizierung 
zum Biodorf. Für alle Gemeinde-
mitglieder ist interessant zu wis-
sen, wie sich das Biodorf zukünf-
tig weiterentwickelt. Grundlage 
dafür ist die Dokumentation der 
Ausgangssituation. 

Wir danken allen für die Mithilfe 
und ersuchen gleichzeitig um 
Mitteilung, wenn Sie Ihre Hei-
zung verändern, oder PV- und 
Solaranlagen errichten. Über 
weitere Schritte der Zertifizie-
rung zum Biodorf dürfen wir Sie 
zu einem späteren Zeitpunkt 
informieren. 

In 10 Jahre Betrieb des Hack-
gutkessel der Bioenergie See-
ham, wurden 23212 MW an die 
Fernwärmebenutzer geliefert. 
Das ergibt umgerechnet in Öl 
2.321.200 Liter und 742 Tonnen 
CO² Ersparnis! 
 

Das Biodorf Seeham im Bild 
– zwei Filmtipps! 

Zum Stadt Land Bio Kongress 
im Zuge der Weltleitmesse für 
Bio-Lebensmittel „Biofach“ in 
Nürnberg wurde im Februar ein 
Film präsentiert, der neben den 
Städten Nürnberg, Kopenhagen, 
… vor allem auch das Biodorf 
Seeham als Vorbildgemeinde / -
region präsentiert. Machen Sie 
sich selbst ein Bild im Magazin 
auf der Biodorf.at Website unter 
http://www.biodorf.at/bio-
staedte-netzwerk/ 

Im letzten Jahr fanden in der Bio 
Heu Region und in Seeham 
Dreharbeiten für die bekannte 
Bayrische Sendung „Unter unse-
rem Himmel“ statt. Ausgestrahlt 
wird diese Sendung am Sonn-
tag, dem 23. April 2017, 19.15 
bis 20 Uhr im BR Fernsehen. 
 

 

Verein Identität Haunsberg - Sei dabei - werde Mitglied und rede mit! 
 

Ziel des Vereins "Identität Haunsberg" ist es, die 
Region in all ihren Facetten zu bewahren und mit 
ihrem Potenzial nachhaltig weiterzuentwickeln. 
Wir wollen gemeinsam gestalten, Bewohner, Ver-
eine, Projekte und Gruppierungen auf dem 
Haunsberg vernetzen und unterstützen.  
So können wir über alles reden und vieles ver-
wirklichen, wenn es um die Gestaltung unseres 
Lebensraums geht. Wir leben in einem Juwel vor 
den Toren Salzburgs, unser Haunsberg ist land-
schaftlich und kulturell etwas ganz besonderes. 
Ein Wahrzeichen des Salzburger Flachgaus, von 
der Landwirtschaft maßgeblich geprägt. Daran 
beteiligt sind die fünf Haunsberg-Gemeinden Ant-
hering, Berndorf, Nußdorf, Obertrum und See-

ham, der Vorstand besteht aus den jeweiligen 
Bürgermeistern. Obmann ist Bürgermeister Jo-
hann Mühlbacher aus Anthering, zur Stellvertrete-
rin wurde die Nußdorfer Vizebürgermeisterin Wal-
traud Brandstetter bestimmt.  

Werden auch Sie Mitglied des Vereines „Identität 
Haunsberg“ - Beitrittserklärungen finden Sie unter 
www.seeham.at bzw. im Gemeindeamt. 
 

http://www.biodorf.at/bio-staedte-netzwerk/
http://www.biodorf.at/bio-staedte-netzwerk/
http://www.seeham.at/


Aktuelles 
 

Hundeleinenzwangverordnung und Ortspolizeiliche Verordnung der Gemeinde 
 

§ 1 Hundeleinenzwang 

(1) Hunde sind außerhalb von Gebäuden und von 
ausreichend eingefriedeten Grundflächen von der 
Begleitperson so an der Leine zu führen, dass 
eine jederzeitige Beherrschung des Tieres mög-
lich ist. 

(2) Diese Verpflichtung (Abs 1) gilt außerhalb von 
Ortsgebieten (Ortstafel, Ortsende), Siedlungen 
und Weilern nicht, 
 
 a) wenn das Tier bei Fuß geht oder 

 b) wenn die Begleitperson mit dem Hund eine 
Ausbildung (Begleithunde 2 BgH-2, Jagdge-
brauchshundeprüfung und Jagdhundeprü-
fung) absolviert hat oder das Tier jederzeit 
nachweislich beherrschen kann, und  

1. keine anderen Personen in Sichtweite sind; 

2. kein Weidevieh in Sichtweite ist; 

3. das Tier nicht bewaldete Flächen betritt. 

Auszug Ortspolizeiliche Verordnung: 
§ 1 Ruhezeiten Lärmschutz 

Die Verwendung von lärmverursachenden Ar-
beits-, Garten-, Sport- und Freizeitgeräten ist von 
Mai bis September an Sonn- und Feiertagen 
gänzlich und ansonsten in der Zeit von 12 bis 14 
Uhr und von 19 bis 8 Uhr verboten. Ausge-
nommen sind Vereine in Ausübung anerkannten 

Brauchtums. Damit ein möglichst konfliktfreies 
Zusammenleben gewährleistet ist, bitten wir Sie, 
die Ruhezeiten zu beachten! 

§ 8 Entfernung von Hunde- und Pferdekot 

Außerhalb von Gebäuden und von ausreichend 
eingefriedeten Grundflächen ist Hunde- und Pfer-
dekot von jenen Personen unverzüglich zu entfer-
nen, denen die Verwahrung oder Beaufsichtigung 
des Tieres obliegt. Diese Verpflichtung gilt nicht 
für bewaldete Flächen. 

§ 9 Hundeverbot auf Kinderspiel und Sport-
plätzen 
Das Mitführen oder Freilaufenlassen von Hunden 
auf öffentlichen oder öffentlich zugänglichen ge-
kennzeichneten Kinderspiel- und Sportplätzen ist 
verboten. 

Zur Information 
Anzeigen über Verwaltungsübertretungen im Sin-
ne dieser Verordnung nimmt das Gemeindeamt 
zur Weiterleitung an die Bezirksverwaltungsbe-
hörde entgegen. Verwaltungsübertretungen auf-
grund dieser Verordnung können mit Geldstrafen 
bis zu 5.000 Euro oder mit Freiheitsstrafen bis zu 
1 Woche bestraft werden.  

 

Alle Verordnungen auch unter: 
www.seeham.at/Buergerservice/Verordnungen 

 

 

Holen Sie sich die MÜLL APP  
 

Die kostenlose Müll App für Android und iPhone 
erinnert Sie daran, Ihre Abfallbehälter rechtzeitig 
für die Abholung bereit zu stellen und beantwortet 
viele andere Fragen. 
Mit nur wenigen Einstellungen ist die kostenlose 
Müll App auch auf Ihrem Smartphone installiert, 
probieren Sie es doch aus. Nachdem Sie die App 
fertig installiert haben, können Sie mit drei einfa-
chen Einstellungsschritten die App individuell auf 
Ihrem Smartphone benützen: 
 
• Gemeinde auswählen 
• Wohnadresse auswählen 
• Abfallarten und Intervalle auswählen 
 
Wenn die Einstellungen abgeschlossen sind, lädt 
die Müll App den persönlichen Müllkalender für 
das ganze Jahr auf Ihr Smartphone. Einfach, 

schnell und persönlich. Damit Sie die Abholtermi-
ne nie wieder vergessen, erinnert Sie der Müllwe-
cker rechtzeitig daran, Ihre Tonnen bereit zu stel-
len. Schon bald kann auch auf Ihrem Handy ste-
hen:  

„Bitte die Mülltonne rausstellen! 
Ihr Müll wird morgen abgeholt!“ 

 
      Für Android:                      Für iPhone: 

                    
 

 

Problemstoffsammlung  
 

Am 08. April in der Zeit von 8 bis 12 Uhr im Alt-
stoffsammelhof in Berg.  
Bitte beachten Sie: Problemstoffe sind Stoffe, die 
durch ihre Gefährlichkeit nicht über die Hausmüll-
abfuhr entsorgt werden dürfen. In diesem Zu-
sammenhang machen wir darauf aufmerksam, 
dass am Altstoffsammelhof keine Entsorgung von 
Gewerbemüll erlaubt ist!  

                                       

                                                            Foto: iStockphoto.com/Andreyuu 

        

http://www.seeham.at/Buergerservice/Verordnungen


Aktuelles 
 

Sprechtag Vertrauenspolizist 
 

Am Donnerstag, den 20. 
April steht Ihnen von 17 -
19 Uhr im Gemeindeamt 
unser Vertrauenspolizist, 
Alois Pötzelsberger, für 
Ihre Anliegen und Fra-
gen zur Verfügung. 
 

Gratiskompost 
 

Die Salzburger Abfallbeseitigung in Siggerwiesen 
(SAB) verarbeitet den Bioabfall aus unserer Ge-
meinde. Daraus entsteht wertvoller und nährstoff-
reicher Qualitätskompost (gemäß Kompostver-
ordnung Qualitätsklasse A). Als kleines Danke-
schön erhalten die Bürger unserer Gemeinde ab 
14. April 2017 gratis und in Haushaltsmengen den 
von der SAB produzierten „Florakraft Biokompost“ 
im Altstoffsammelhof - solange der Vorrat reicht. 
 

MUSIKUM Schnuppertag 

Das Musikum Mattsee lädt zum Schnuppertag in 
der NMS Obertrum ein. Interessierte können am 
Freitag, 28. April von 15 bis 17 Uhr verschiedene 
Instrumente probieren und mit den Lehrern testen. 
Anmeldungen für das Schuljahr 2017/2018 sind 
ab sofort bis 31. Mai möglich. Vielleicht haben Sie 
auch Interesse an unseren Schülerkonzerten? 
Unsere SchülerInnen geben hier zum Besten, was 
sie gelernt haben. Unsere Konzerttermine finden 
Sie auf www.musikum-salzburg.at unter Veran-
staltungen / Musikum Mattsee.  
Zuhörer sind herzlich willkommen! 
 

FORUM FAMILIE 
Absetzbarkeit der Kinderbetreuungskosten 

Kosten für die Kinderbetreuung können unter 
Umständen als außergewöhnliche Belastung 
steuerlich geltend gemacht werden. Neu ab dem 
Veranlagungsjahr 2017 sind die Anforderungen 
an eine pädagogisch qualifizierte Person zur Be-
treuung des Kindes, wenn das Kind nicht in einer 
öffentlichen oder privaten institutionellen Kinder-
betreuungseinrichtung betreut wird. 
Eine nach dem Steuerrecht pädagogisch qualifi-
zierte Person muss nun das 18. Lebensjahr voll-
endet haben und eine Ausbildung zur Kinderer-
ziehung und Kinderbetreuung im Ausmaß von 35 
Stunden nachweisen. Nähere Informationen unter 
https://www.eltern-bildung.at/news/steuerliche-
absetzbarkeit-von-kinderbetreuungskosten-
aenderungen-bei-paedagogisch-qualifizierter-
person/  
 

Kinderbetreuungsgeld neu ab 1. März 

Das neue Kindergeldkonto soll mehr Flexibilität, 
Fairness und Individualität für junge Familien 
bringen. Es gilt für Geburten ab 1. März 2017 und 
stellt ein partnerschaftliches Familienmodell in 
den Fokus. Das Familienministerium hat dazu ein 

erklärendes Video erstellt, zu finden unter 
https://www.youtube.com/watch?v=7rK7v1UrSkE 
Als weiteren Service gibt es einen eigenen Kin-
derbetreuungsgeld-Online-Rechner für Geburten 
ab 1.3.2017. Er bietet Ihnen eine Entscheidungs-
hilfe für die Wahl des für Sie optimalen Kinderbe-
treuungsgeld-Systems bzw. der optimalen An-
spruchsdauer innerhalb des Kinderbetreuungs-
geld-Kontos. Zu finden unter 
https://www.bmfj.gv.at/familie/finanzielle-
unterstuetzungen/kinderbetreuungsgeld-ab-
1.3.2017/kbg-rechnerab-01032017.html  
 

FERIENJOBS - Ferialjobs & Praktika 

Kostenlos, einfach bedienbar & tagesaktuell – so 
präsentiert sich Salzburgs Online-Plattform für 
Ferialjobs & (Pflicht-)Praktika jungen Arbeits-
suchenden und Unternehmen. Die Plattform ist 
eine Online-Jobbörse für heimische Betriebe und 
Unternehmen aus dem Bundesland Salzburg, um 
ihren Bedarf an Arbeitskräften während der 
Sommermonate 2017 - und darüber hinaus - zu 
decken. Gleichzeitig sollen Jugendliche unter-
stützt werden, erste Berufserfahrungen im 
regionalen Arbeitsmarkt zu sammeln. Job-
angebote und -gesuche können ganz einfach 
ohne vorherige Anmeldung abgewickelt werden. 
„Nach Prüfung der Angebote schalten wir 
Annoncen innerhalb von zwei Tagen frei und 
stehen auch sonst gerne für Fragen oder 
Löschanfragen jederzeit zur Verfügung“, so 
Syrowatka weiter. Als Extra finden junge 
Arbeitssuchende sowie Unternehmen auf der 
Plattform zusätzlich hilfreiche Tipps rund um 
Arbeitsrecht, Musterverträge & aktuelle News 
rund um Ferienjobs & Praktika. Ferialjobs & 
Praktika http://ferialjob.akzente.net 
http://praktika.akzente.net  
Für Rückfragen stehen Ihnen die MitarbeiterInnen 
der akzente Jugendinfo unter Telefon: 0662 84 92 
91-71 bzw. per E-Mail unter ferialjob@akzente.net 
 zur Verfügung. 
Der Eintrag und Abruf ist kostenlos. Die Plattform 
ist eine Kooperation von akzente, der Industri-
ellenvereinigung, der Wirtschaftskammer und dem 
AMS Salzburg. 
 

Förderung Studenten-Semesterticket 
Für Studentinnen und Studenten unter 26 Jahren 
(Stichtag 10. September), die in Seeham mit 
Hauptwohnsitz aufrecht gemeldet sind, fördert die 
Gemeinde das Semesterticket des Studienortes in 
der Höhe von € 75,- pro Semester. Vorraus-
setzung für die Förderung:  

  Hauptwohnsitz in Seeham,  

  Studiumsbestätigung und  

  das erworbene Semesterticket.  
 

Die Förderung wird bei Vorlage der angeführten 
Voraussetzungen ausbezahlt bzw. überwiesen. 
Nähere Informationen im Gemeindeamt. 

http://www.musikum-salzburg.at/
https://www.eltern-bildung.at/news/steuerliche-absetzbarkeit-von-kinderbetreuungskosten-aenderungen-bei-paedagogisch-qualifizierter-person/
https://www.eltern-bildung.at/news/steuerliche-absetzbarkeit-von-kinderbetreuungskosten-aenderungen-bei-paedagogisch-qualifizierter-person/
https://www.eltern-bildung.at/news/steuerliche-absetzbarkeit-von-kinderbetreuungskosten-aenderungen-bei-paedagogisch-qualifizierter-person/
https://www.eltern-bildung.at/news/steuerliche-absetzbarkeit-von-kinderbetreuungskosten-aenderungen-bei-paedagogisch-qualifizierter-person/
https://www.youtube.com/watch?v=7rK7v1UrSkE
https://www.bmfj.gv.at/familie/finanzielle-unterstuetzungen/kinderbetreuungsgeld-ab-1.3.2017/kbg-rechnerab-01032017.html
https://www.bmfj.gv.at/familie/finanzielle-unterstuetzungen/kinderbetreuungsgeld-ab-1.3.2017/kbg-rechnerab-01032017.html
https://www.bmfj.gv.at/familie/finanzielle-unterstuetzungen/kinderbetreuungsgeld-ab-1.3.2017/kbg-rechnerab-01032017.html
http://ferialjob.akzente.net/
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Aktuelles 
 

Die neuen Fahrpläne 2017 
 
Die neuen Fahrpläne gibt es online unter 
www.salzburg-verkehr.at zum Download, bei den 
Servicecentern der Verkehrsunternehmen sowie 
im Gemeindeamt Seeham.  
 

Salzburg Vorreiter bei der digitalen Schüler-
freifahrt 

Nach einer Testphase im Frühjahr wurde mit 
Schulbeginn die digitale Schülerfreifahrt am 
Smartphone als vollwertiger Fahrausweis einge-
führt. Der Salzburger Verkehrsverbund nimmt hier 
eine Vorreiterrolle in ganz Österreich ein. Bereits 
14.120 Schülerinnen und Schüler haben ihre 
s’COOL-CARD oder SUPER s’COOL-CARD digi-
tal auf ihr Smartphone geladen. Die Aktion wird 
gemeinsam mit ‚akzente Salzburg‘ durchgeführt. 
Heuer haben übrigens bereits mehr als 20.000 
Schülerinnen und Schüler die SUPER s’COOL-
CARD gewählt. Diese Aufzahlungsvariante für 
Schüler und Lehrlinge kostet 96 Euro und gilt ein 
Jahr lang als Netzkarte für das ganze Bundesland 
Salzburg. 
 

Mehr Railjets für Salzburg 

Ab Fahrplanwechsel weiten die ÖBB auch das 
Railjet-Angebot deutlich aus. Auf der Strecke 
Wien - Salzburg werden im Taktverkehr alle ÖBB 
Intercitys durch neue, moderne Railjets ersetzt. 
Zwei Mal pro Stunde verkehren dann Railjets 
zwischen Wien und Salzburg. Ein etwas schnelle-
rer Railjet hält in den Landeshauptstädten entlang 

der Strecke, ein etwas langsamerer Railjet bleibt 
zusätzlich in Vöcklabruck, Attnang-Puchheim, 
Wels Hbf, St. Valentin, Amstetten und Tullnerfeld 
stehen. Über den Arlberg wird das Railjet-Angebot 
zu einem Stundentakt ausgeweitet. Von Salzburg 
ist somit stündlich eine Reise nach Vorarlberg 
möglich. 
 

Mit neuen NightJets über Nacht direkt nach 
Rom, Venedig oder Florenz 

Von Salzburg aus ist mit neuen NightJet Zügen 
der ÖBB Italiens Hauptstadt Rom ab Mitte De-
zember direkt erreichbar. Ebenso sind künftig die 
italienischen Städte Florenz, Verona, Mailand und 
Venedig mit NightJet-Verbindungen direkt an 
Salzburg angebunden. 
 

 

 

http://www.salzburg-verkehr.at/


Aktuelles 
 

Aktion „wer radelt gewinnt“- Mitmachen und gewinnen! 
 

Am 1. Mai 2017 geht die erfolgreiche Aktion „wer-
radelt-gewinnt“ in die nächste Runde. Machen Sie 
mit und melden Sie sich an unter: www.wer-
radelt-gewinnt.at    
Bei „wer-radelt-gewinnt“ geht es nicht um sportli-
che Höchstleistungen. Alle können gewinnen! 
Dabei zählen Wege zur Arbeit genauso wie die 
Fahrt zum Einkaufen oder zum Sportplatz. Neben 
Gesundheit und Fitness gibt es dabei tolle Preise 
zu gewinnen (Fahrräder, Urlaubsgutscheine, …). 
Alle Teilnehmenden, die zwischen 1. Mai und 31. 
August 2017 mindestens 100 Kilometer geradelt 
sind, nehmen automatisch an der landesweiten 
Verlosung teil.  
 

Kilometer zählen 
Die Teilnehmenden tragen ihre geradelten Kilo-
meter direkt online unter www.wer-radelt-
gewinnt.at ein. Dies ist täglich, wöchentlich, mo-
natlich oder einmal am Ende der Aktion möglich. 
Die gefahrenen Kilometer können direkt der Ge-
meinde zugeordnet werden.  

Weitere Infos zur Aktion 
Alle Infos zur Aktion finden Sie unter: www.wer-
radelt-gewinnt.at  
Kontakt für Rückfragen: 
Klimabündnis Salzburg, Magdalena Perschl, Tel.: 
+43 660/2826275,  
E-Mail: magdalena.perschl@klimabuendnis.at  

 

Umweltsäuberungsaktion - Gemeinsam für eine saubere Umwelt 
 

Leider landet Abfall immer wieder in der Natur 
oder auf öffentlichen Flächen. Das Einsammeln 
dieses Abfalls ist sehr mühsam und teuer, diese 
Kosten trägt die Allgemeinheit. Gemeinsam kann 
es uns gelingen, Müll in der Natur und auf öffentli-
chen Plätzen verschwinden zu lassen: 
Auch heuer gibt es in unserer Gemeinde eine 
Flurreinigungsaktion, die im Rahmen der Landes-
aktion „Sauberes Salzburg – gemeinsam für eine 
saubere Umwelt“ durchgeführt wird. Säcke und 
Handschuhe wurden freundlicherweise von der 
Salzburger Abfallbeseitigung (SAB) kostenlos zur 
Verfügung gestellt. Hier noch einige praktische 
Tipps zur Abfallvermeidung: 

 Geben Sie Getränken in Mehrwegverpackun-
gen wenn möglich den Vorzug. 

 Verwenden Sie für die Pausenverpflegung Ihrer 
Kinder, aber auch für Ausflüge eine Mehrweg-
Jausenbox und Trinkflaschen. 

 Trennen Sie nach Möglichkeit Ihren Abfall nach 
Materialien und entsorgen Sie ihn in den dafür 

vorgesehenen Behältern. Dann können die Alt-
stoffe wieder einem Recycling zugeführt werden. 

 Machen Sie andere freundlich aufmerksam, 
wenn Sie einen Vorfall beobachten. Oft passieren 
die kleinen „Sündenfälle“ aus Gedankenlosigkeit. 

 Werfen Sie als Autofahrer Abfall niemals ein-
fach aus dem Fenster. Gerade an den Straßen-
rändern und angrenzenden Grünstreifen ist das 
Saubermachen besonders aufwändig. 

 Nehmen Sie auf Ausflüge kleine Müllsäcke mit, 
damit Sie Ihre Abfälle bis zum nächsten Mistkübel 
transportieren können. 

 Zeigen Sie auch als Hundebesitzer Umweltbe-
wusstsein und beseitigen Sie das Häufchen Ihres 
Vierbeiners mit einem kleinen Kunststoffsäckchen 
oder einem Stück Zeitungspapier. Nützen Sie zur 
Entsorgung die öffentlichen Restmüllbehälter. 

 Kleine transportable Aschenbecher sind in vie-
len Geschäften erhältlich und eine gute Hilfe, um 
Zigarettenstummel zu entsorgen. 

 

Rumänienhilfe - Sammlung von Hilfsgüter  - Transport 20.-22. April 2017 
 

Vom LKH und UKH in Salzburg und auch vom 
Krankenhaus Hallein erhielten wir eine große 
Auswahl an Möbel, Betten, Liegen, Hilfsmittel aller 
Art und von der Firma Lambert eine ganze Palette 
Windeln. Hannes Haberl stellte uns dankenswer-
ter Weise einen LKW mit Fahrer zur Verfügung, 
so konnte alles bereits zur Lagerhalle der Firma 
B&H gebracht werden. 

Ein herzlicher Dank geht auch an Alexandra 
Kerschbaumer. Sie sammelt für uns Medikamente 
aller Art, medizinische Geräte, Bademäntel…. 

Wofür wir noch um Mithilfe bitten: 

● Windeln, Matratzen 
   (für Baby-Kinder-und Erwachsenenbetten) 

● gut erhaltene Kleidungsstücke   
   (keine  beschädigten, zerrissenen Sachen) 

● Dreiräder, Laufräder, Fahrräder  

● Hygieneartikel aller Art, Bettwäsche, Decken,  
   Polster  

● Wir bitten vor allem auch um finanzielle Unter- 
   stützung, die wir für Hygieneartikel und für das  
   Krankenhaus verwenden - Überweisung von  
   Spenden bitte auf das Konto Raiffeisenbank  
   Salzburger Seenland IBAN: AT26 3504 7000  
   1903 7605 
 

Haben Sie angeführte Sachen abzugeben? Dann 
rufen Sie uns bitte an oder schreiben uns ein Mail. 
Wir holen diese gerne bei Ihnen ab: 

Projektleiterin Ilse Herbst  
Tel.Nr.: 0664/9946424 - ilse.herbst@gmx.at  
 

Bildungswerk Seeham Christine Winkler  
Tel. Nr. 0664/4555612 - winklerchristine@gmx.net 

http://www.wer-radelt-gewinnt.at/
http://www.wer-radelt-gewinnt.at/
http://www.wer-radelt-gewinnt.at/
http://www.wer-radelt-gewinnt.at/
mailto:magdalena.perschl@klimabuendnis.at
mailto:ilse.herbst@gmx.at
mailto:winklerchristine@gmx.net
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BIOABFALL – ein wertvoller Rohstoff 
 

Warum werden Bioabfälle ge-
sammelt? 
Bioabfälle sind zum Wegwerfen 
zu schade und haben daher in 
der Restabfalltonne nichts verlo-
ren. Bioabfälle gehören in die 
Biotonne, damit sie im An-
schluss daran zu Kompost ver-
arbeitet werden können. 
 

 
Foto: Regionalverband 

Im Großraum Salzburg werden 
die in der Biotonne gesammelten 
Bioabfälle in einer Biogas-
Anlage der SAB verarbeitet. Das 
entstehende Biogas wird zur 
Wärme- und Stromerzeugung 
gewonnen. Der Gärrest wird 
gemeinsam mit dem angeliefer-
tem Baum- und Strauchschnitt 
zu Kompost verarbeitet. 
 
Was gehört in die Biotonne? 
In die Biotonne gehören nur 
biogene Abfälle wie z.B. Kü-
chen- und Speisereste, Obst- 
und Gemüseschalen, Teebeutel, 
Kaffeesud, Kaffeefilter, Käse- 
und Brotreste, welke Zimmer-
pflanzen, Knochen und Fleisch-
reste, unbeschichtetes Papier 
wie z.B. Küchenrolle, Papierta-
schentücher, Papierservietten. 
 
Was gehört nicht in die Bio-
tonne? 

Kleintiermist oder Katzenstreu 
haben in der Biotonne nichts 
verloren. Aber auch Asche oder 
Hygieneartikel sollten Sie nicht 
über die Biotonne entsorgen. 
Größere Mengen an Speisefet-
ten bringen Sie bitte mit dem Öli 
zur Altspeisefettsammlung am 
Altstoffsammelhof.  
 
Was gehört auf gar keinen Fall 
in die Biotonne? 
Werfen Sie keine anderen Abfäl-
le (wie zB Verpackungen, 
Restabfall, Plastiksäcke, Glas, 
Metalle…) in die Biotonne. Sol-
che Fremdstoffe müssen bei der 
Kompostierung mühsam aussor-
tiert werden. 
Richtig gesammelter Bioabfall 
wird zu hochwertiger Kompost-
erde verarbeitet und so zum 
Vitaminstoß für die Natur.  
 
Danke für Ihr Engagement. 

 
 

Vorankündigung Silofoliensammlung 

Die Maschinenringe organisieren heuer auch wie-
der eine salzburgweit einheitliche Sammelaktion 
für Silofolien. Durch die salzburgweite Abwicklung 
kann der hohe Kostenfaktor für die Logistik mini-
miert werden. Im Sinne der Umwelt und Ressour-
ceneffizienz werden die Folien zu Regranulat 
verarbeitet und neuerlich in verschiedenen Berei-
chen der Kunststofferzeugung zugeführt. 

Ablauf: 
 sortenreine Silofolien (das bedeutet frei von 
Heu, Gras, Netzen und Schnüren) können gegen 

einen geringen Logistikkostenbeitrag abgegeben 
werden; es entstehen keine Entsorgungskosten 

 die Termine stehen fest, so entstehen keine 
lästigen Wartezeiten mehr 

 bei Anlieferung von Netzen und Schnüren oder 
in gemischter Form mit Silofolien wird für diese 
eine Gewerbemüll- Entsorgungsgebühr verrech-
net 
 

 

Termine für den Flachgau Sammelstellen 

Freitag, 14. April 2017   

09:00 - 11:00 Uhr Altstoffsammelzentrum Weitwörth 

09:00 - 11:30 Uhr MR Büro, Seekirchen 

14:00 - 16:00 Uhr Biogasanlage Graskraft Steindorf 

14:00 - 18:00 Uhr Recyclinghof Hof bei Salzburg 

Samstag, 15. April   

09:00 - 12:00 Uhr Recyclinghof Hof bei Salzburg 

Ansprechpartner: Manfred Tanner Tel Nr: 059060/503 50 oder 0664/151 81 44 

 
Bei Rückfragen wenden Sie sich an: 

Maschinenring Salzburg reg.Gen.m.b.H. Reinbachstraße 11, 5600 St. Johann/Pg.  
Ing. Reinhard Schröcker BEd 
Telefon: 059060 50070,  
E-Mail: reinhard.schroecker@maschinenring.at 

mailto:reinhard.schroecker@maschinenring.at
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Umstellung von DVB-T auf simpliTV mit 19. April 2017  
Beste Bild-Qualität und mehr Programmvielfalt mit simpliTV, dem neuen Antennenfernsehen.  
 
Ab 19. April 2017 wird Salzburg 
auf das neue Antennenfernse-
hen simpliTV (DVB-T2) umge-
stellt. Mit dem neuen Antennen-
fernsehen empfangen die TV-
Seherinnen und –Seher alle 
ORF Programme inklusive ORF 
„Salzburg heute“, ORF Sport+ 
und ORFIII in High Definition 
(HD) und ohne Zusatzkosten. In 
vielen Regionen können zusätz-
lich bis zu 40 TV-Sender, viele 
davon in perfekter Bild-Qualität 
(HD) empfangen werden. Um 
die TV-Programmvielfalt in Top-
Bild-Qualität zu erleben, muss 
lediglich eine neue Box zu einem 
günstigen Preis gekauft werden. 
Die TV Übertragung via DVB-T 
wird eingestellt.  

Über die Website www.simpli 
TV.at wird ein Empfangscheck 
angeboten, der den TV-Kon-
sument auch über die für ihn 
optimale Antennenart (Zimmer-, 

Außen- oder Dach-Antenne) 
sowie das empfangbare Pro-
grammangebot informiert.  

Angebot für Box und Modul  
Für den Empfang von simpliTV 
wird lediglich eine neue Box 
oder ein Modul benötigt. Mit der 
Box kann simpliTV über das 
bisher verwendetet TV-Gerät 
empfangen werden. Für den 
Empfang mit dem Modul wird ein 
neues DVB-T2-fähiges TV-Gerät 
benötigt.  
Um die Kosten rund um die Um-
stellung für den TV-
Konsumenten gering zu halten, 
wird eine vergünstigte Box um 
29,90 Euro und das Modul um 
19,90 Euro im Fachhandel an-
geboten. Die Box und das Modul 
können auch im Online-Shop 
www.simpliTV.at/umsteigen 
ganz einfach erworben werden.  

Das limitierte Angebot ist bis 
längstens 30.04.2016 gültig. 

Bitte vormerken:  
„HD Infotag – alles rund ums 
Fernsehen“ im ORF Landesstu-
dio Salzburg am Donnerstag, 
20.04.2017 von 09:00 – 18:00 
Uhr 
 
Service und Hilfestellung für 
TV-Kunden 
Sollten Sie noch weitere Fragen 
haben, helfen Ihnen die Informa-
tionen auf den Webseiten 
www.dvb-t.at und hd.orf.at sowie 
www.simpliTV.at weiter. TV-Kun-
den können sich auch unter der 
kostenlosen Hotline 0800/66 55 
66 oder im ORF Teletext Seite 
883 informieren. 
 
Österreichische Rundfunksender 
GmbH & Co KG 
Austrian Broadcasting Services 
Würzburggasse 30 | 1136 Wien  
 

 

Seehamer Jägerschaft 

Durch die ständige Präsenz von Menschen in der 
Natur wird der Lebensraum der Wildtiere zuneh-
mend beeinträchtigt. Für eine gesunde Entwick-
lung braucht das Wild einen regelmäßigen Le-
bensrhythmus (Nahrungsaufnahme – Verdauung 
– Ruhephase). Alles was diese Abläufe stört, 
schadet den Tieren und verursacht Schäden am 
Wald. Jetzt im Frühling werden unsere Wälder 
und Wiesen wieder zur „Kinderstube“ des Wildes. 
 
Bitte beherzigen Sie die folgenden Punkte: 
 
• Verlassen Sie nicht die gekennzeichneten 
  Wege. 

• Vermeiden Sie in der freien Natur unnötigen 
   Lärm. 

• Versuchen Sie nie Wildtiere zu füttern. Vor allem 
  falsches Futter, wie verschimmeltes Brot, kann 
  unter Umständen sehr schaden. 

• Greifen Sie nie Jungtiere an oder nehmen Sie 
  diese gar mit nach Hause. Kitze und Junghasen 
  sind nicht verlassen worden, die Mutter wartet „in 
  sicherer Entfernung“. 

• Halten Sie Ihre Hunde beim Spaziergang bitte 
  angeleint.  

• Wir haben an den meistbefahrenen Strassen im 
  Gemeindegebiet Wildwarner installiert, aber 
  Verkehrsunfälle lassen sich manchmal bei bes- 

ten Willen nicht vermeiden. Verständigen Sie  
bitte den örtlichen Jäger oder die Polizei.  

Angefahrenes verletztes Wild, das nicht an der 
Unfallstelle liegt, muss vom Jäger gesucht wer-
den. Menschen und Wildtiere können gut mit- und 
nebeneinander leben, wenn wir ein gewisses Maß 
an Verständnis für die Ansprüche des Wildes 
aufbringen. Wir bitten alle Naturfreunde und Erho-
lungssuchende um die gebotene Rücksichtnah-
me.  
 
Informationen finden Sie auch unter 
www.respektieredeinegrenzen.at 
 

 
 
Foto: Mag. Dr. Hubert Stock 
 

Vielen Dank für Ihre Unterstützung! 
 

Ihre Seehamer Jägerschaft 

http://www.simplitv.at/
http://www.dvb-t.at/
http://www.simplitv.at/
http://www.respektieredeinegrenzen.at/
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Ausgabestelle Mattsee Trumerseen 
 

Neue Regale  

Dank einer großzügigen Spende von Baumeister Ing. 

Manfred Eibl aus Berndorf und dem Lionsclub Mattsee 

Trumerseen konnten neue Regale angekauft werden. 

Platzsparend, griffbereit und übersichtlich können die 

Lebensmittel nun präsentiert werden.  

Wir bedanken uns sehr herzlich für diese Unterstützung! 

 

 

„Fahrdienst“ zur Flachgauer Tafel nach Mattsee 

Für Menschen die aus Altersgründen oder in Folge einer 
gesundheitlichen Einschränkung nicht selbst zur Tafel 
kommen können, bietet der Soziale Hilfsdienst einen 
Fahrdienst an. 
Das ehrenamtliche Fahrerteam besteht aus 5 Personen 

und wird organisiert von Ursula Walser. 

Bei Bedarf bitte bei den Ansprechpartnern melden. 

 

Öffnungszeiten der Tafel Trumer Seen in Mattsee,  

Unerseeweg 2 (neben Fahr(T)raum): 
 

Jeden Mittwoch von 16.00 bis 18.00 Uhr und jeden Samstag von 13.00 bis 15.00 Uhr 
 

Als örtliche Ansprechpartner für Seeham stehen zur Verfügung:  

Sozialer Hilfsdienst, Andrea Pal Tel. 0664/4744533, Werner Höck, Tel. 0664/5429164 und Hannelore 
Patsch, Tel. 0664/4074725 

HELFEN SIE UNS HELFEN 

Gerne können Sie die Arbeit der Flachgauer Tafel mit Ihrer Mitgliedschaft oder einer Spende finanziell 
unterstützen: Raiffeisenbank Eugendorf-Plainfeld, AT 90 3501 5000 0101 9348. 
                Hannelore Patsch 
 

 BECOME-konstruktiv: kostenlose Vortragsreihe  

Mein Name ist Anika Panzl, ich bin selbstständige Unternehmensberaterin und 
habe mich auf die Schwerpunkte Lehrbetriebsentwicklung, Coaching und Media-
tion spezialisiert. In meinen kostenlosen Vorträgen informiere ich Sie über meine 
Tätigkeit und gebe Ihnen Informationen rund um die Themen Lehrlingsausbil-
dung und Mediation. Kostenloser Vortrag zum Thema Lehrlingsausbildung mit 
Zukunft am  

25. April 2017 im Zen´trum, 5162 Obertum um 18:30 Uhr 

Die Lehrlingsausbildung in Österreich erhält einen immer größeren Stellenwert, laut einer Studie des 
BMWFW wählen 80 % der Jugendlichen eine berufliche Ausbildung. Informieren Sie sich über das 
Berufsausbildungsgesetz, Kündigung während und nach der Probezeit, Förderungen für Lehrlinge und 
Ausbilder und unser Weiterbildungsangebot. Kostenloser Vortrag zum Thema Mediation:  

Konfliktlösung in Familie, Nachbarschaft und Geschäftsbeziehungen am 

09. Mai 2017 um 18:30 Uhr im Zen´trum, 5162 Obertrum 

Mediation kann Sie in der Lösung von Konflikten im privaten wie auch beruflichen Umfeld unterstüt-
zen. Sie erhalten Informationen über Mediation als Konfliktlösungsmodell, die Vorteile und den Ablauf 
einer Mediation, sowie Einsatzgebiete der Mediation.  

Kontakt: Anika Panzl, LLM.oec., Matzing 3, 5164 Seeham / Tel.: 0650 88 31 304  /  
E-Mail: office@become-konstrutiv.at  / Web: www.become-konstrukti.at  

mailto:office@become-konstrutiv.at
http://www.become-konstrukti.at/


Berichte 

Vereinsgründung „Schätze heben und bewahren“ 
 
Am 16.03. fand um 19:30 Uhr die erste Veranstal-
tung im Jubiläumsjahr „60 Jahre Bildungswerk 
Seeham“ statt, an der 46 Seehamerinnen und 
Seehamer teilnahmen. 
Es erfolgte eine sehr interessante Dokumentation  

von Matthias Hemetsberger und Rudolf Waltran. 
In einer Powerpointpräsentation wurden Schriften, 
Bilder und Exponate aus den Sammlungen des 
Alois Waltran, aber auch Bilder und Schriften aus 
dem Archiv der Gemeinde Seeham gezeigt und 
erklärt.  
Eine Gruppe von 7 Personen beschäftigt sich nun 
schon über einen längeren Zeitraum mit der 
Durchsicht und dem Sortieren alter Schriften, 
historischer Dokumente und Fotos.  
Der Museumsleiter in St. Gilgen und Restaurator 
im Landesverband Salzburger Museen, Augustin 
Kloiber, zeigte uns anhand vieler Bilder, wie ein 
gut organisierter und auf sachgemäße Lagerung 
ausgerichteter Archivierungsraum ausschauen 
sollte. Herr Kloiber gab uns viele Hinweise und 
Tipps aus seiner reichen Erfahrung.  
Geschichte, Museumsdokumente – Gegenstände  
lebendig zu gestalten ist nur möglich, wenn Ver-
gangenheit immer mit der Gegenwart verknüpft 
wird, wenn sie allen Menschen jeden Alters zu-
gänglich und bei Veranstaltungen sichtbar ge-
macht werden. 
Seeham kann mehrere museale Einrichtungen 
(z.B. Brechelbad, Kugelmühle, Röhrmoosmühle) 
vorweisen, die mit Leben erfüllt sind. An Museen 
werden heute andere Anforderungen als einst 
gestellt. So hat ein Heimatmuseum in unserer Zeit  
die Aufgabe, nicht in erster Linie alte Gegenstän-

de auszustellen, sondern Kulturgut wie Gegen-
stände, Schriften, Dokumente, Fotos etc. aus der 
Vergangenheit und der Gegenwart zu sammeln, 
sie für die kommenden Generationen zu erhalten , 
von Zeit zu Zeit in thematischen Sonderausstel-
lungen eventuell mit Leihgaben aus anderen mu-
sealen Einrichtungen- der Öffentlichkeit zugäng-
lich  und Geschichte durch Vorträge, Diskussio-
nen unmittelbar erlebbar zu machen.  
Es gilt jetzt einen Raum zu finden, in dem Bewah-
renswertes, das bereits von Alois Waltran ge-
sammelt wurde, und das laufend von Gemeinde-
bürgerinnen und-Bürgern zur Verfügung gestellt 
wird, einerseits fachgerecht gelagert wird, der 
aber auch andererseits als Begegnungsraum für 
die Geschichte unserer Gemeinde dienen kann. 
Eine Übergangslösung besteht bereits im Keller 
der Volksschule – besten Dank an Bürgermeister 
Peter Altendorfer und die Gemeindevertretung -
aber es soll nicht bei diesem Provisorium bleiben.  
Es gilt möglichst viele Interessierte zu finden, die 
an unserem Vorhaben ehrenamtlich tatkräftig 
mitarbeiten. Es gilt aber vor allem, dass von priva-
ter Seite insofern zum Gelingen beigetragen wird, 
als Gegenstände, Schriften, Fotos usw. dem Ar-
chiv übergeben, als Leihgaben oder nur zur Ein-
sicht und Dokumentation zur Verfügung gestellt 
werden. Eingeladen sind auch die Seehamer Ver-
eine, in diesem Archiv einen Platz für Wichtiges 
aus ihrer Vereinsgeschichte zu finden.  
Erfahrungen aus anderen Gemeinden haben ge-
zeigt, dass für das beschriebene Ziel eine Struktur 
vorhanden sein muss. Deswegen streben wir die 
Gründung eines Vereins an, in dem und durch 
den die sicher nicht einfache Aufgabe mit einer 
möglichst großen Zahl von Mitarbeiterinnen und 
Mitarbeitern sowie unter Mithilfe der Vereinsmit-
glieder, welche die Arbeit ideell und materiell un-
terstützen, bewältigt werden kann. 
 
Wir laden daher alle, die daran interessiert sind, 
bewahrenswertes aus der Vergangenheit und der 
Gegenwart für die Zukunft zu erhalten, ein, am 
Informationsabend zur Gründung eines Vereins 
am Donnerstag, 4. Mai 2017, 19 Uhr im Sit-
zungssaal der Gemeinde teilzunehmen. 

Christine Winkler -Bildungswerkleiterin 

 

Das JUZ im Frühling 
 

Nach einem ruhigen Winter ist das Jugendzentrum Seeham wieder voll in 
Betrieb. Auch am Skaterpark ist bei schönem Wetter wieder einiges los. 
Nach einem Casinoabend, einem Kinoabend und unseren inzwischen 
schon traditionellen Bastelnachmittagen, steht bald eines der Highlights 
unseres Jahresplanes auf dem Kalender. Das große Ostereiersuchen am 
15. April mit spannendem Osterquiz! 
 

Unsere nächsten Termine:  
 

08. April 2017  JUZ Kreativ Mini: Osterbasteln 
06. Mai  2017   Ge(h) lesen! Die Büchertelefonzelle sperrt wieder auf! 
21. Mai  2017   Spielefest des Jugendzentrums



Kinderhaus  

 

Kindergarten – Alterserweiterte- und Krabbelgruppe  
 

 

Das erste Mal seit einigen Jahren mussten wir in 
diesem Winter nicht um unseren Schikurs bangen 
und erlebten von 23. bis 27. Jänner eine schöne 
Woche. Aber auch nach dem Schikurs konnten 
wir den Winter noch ausgiebig genießen.  

 
 

 
 
Nach vielen Jahren war diesen Winter unser See 
wieder zugefroren und so haben wir das Angebot 
unserer Wasserrettung zur Eisprävention – Rich-
tiges Verhalten am Eis - gerne angenommen. Am 
Dienstag, den 31.01.2017 besuchten uns der 
neue Obmann Peter-Matthias Buchegger, der 
langjährige ehemalige Obmann Christian Winkler 
und ihr Kollege Robert Woschitz mit ihrem Mas-
kottchen, dem Pinguin, im Kindergarten.  

Ziel dieser Übung: Die Kinder sensibler für mögli-
che Gefahren auf dem Eis zu machen und über 
den richtigen Umgang mit natürlichen Eisflächen 
aufzuklären. 
 

 

In der Bildungsarbeit für den Kindergarten gibt es 
eine neue Beobachtungs- und Arbeitsdokumenta-
tion (BADOK). Das Team des Schleedorfer Kin-
dergartens und unser Seehamer Team haben 
beschlossen, dass wir uns gemeinsam auf den 
Weg machen und diese neue Arbeitsweise aus-
probieren möchten. Dafür sind 4 Module, die am 
Abend stattfinden und eine Begleitung durch das 
ganze Jahr von Seiten des Kindergartenzentrums 
notwendig. 

Auch in diesem Jahr wird das Angebot, Kinder ab 

3 Jahre durch ein logopädisches Screening auf 

Sprach- und Sprechauffälligkeiten zu überprüfen, 

von 33 Kindern in Anspruch genommen. Die Ge-

meinde übernimmt die Hälfte der Kosten, damit 

die Eltern nur einen kleinen Selbstbehalt aufzu-

wenden haben. Das logopädische Screening wur-

de von der Logopädin Frau Silvia Tschikof an 

zwei Vormittagen durchgeführt. Auf spielerischer 

Art und Weise werden die verschiedenen Sprach-

ebenen der Sprache überprüft. 

 
 

Um den Übergang vom Kindergarten in die Volks-
schule den Kindern zu erleichtern, fand am 7. 
März ein Schnuppertag für 18 Vorschulkinder in 
der Volksschule statt. 

 
 

Mehr über unser Kinderhaus und unsere Aktivitä-
ten auf unserer Homepage www.kindergarten-
seeham.at.  
 
Wir wünschen allen Seehamerinnen und Seeha-
mern ein schönes Osterfest im Kreise ihrer Fami-
lien.  

Das gesamte Kindergartenteam  

http://www.kindergarten-seeham.at/
http://www.kindergarten-seeham.at/


Tourismus 
 

Liebe Seehamerinnen und Seehamer, 

Wir nähern uns mit riesigen 
Schritten dem Sommer. Die 
Vorbereitungen und Instandhal-
tung unseres schönen Strand-
badgeländes haben begonnen. 
Der Sommer 2017 stellt uns 
auch vor neue Aufgaben, die zu 
bewältigen sind. Die Aufrechter-
haltung eines so großen See-
grundstückes mit seinen Bauten 
und Parkanlagen bedarf eines 
großen finanziellen Einsatzes! 
Die Renovierung unserer beiden 
Floße und der Einbau einer Lüf-
tungsanlage im Strandbuffet sind 
nur ein Teil den ich anführen 
möchte. Ist Ihnen das Baumkon-
zept im Strandbad und Parkan-
lage ein Begriff? Wir nehmen 
dies sehr ernst. Die Sicherheit 
unserer Kinder, Park,- und 
Strandbadbesucher liegt uns 
sehr am Herzen. Auch im Hin-
blick darauf, dass das  Gelände 
das ganze Jahr als Naherho-

lungsgebiet genutzt werden 
kann, muss dieses Baumkon-
zept umgesetzt und schließlich 
auch bezahlt werden. Die Kos-
ten belaufen sich im Moment auf 
25 000 Euro. 
Diese Zusatzbelastung, zudem 
eine neue Uferpachtberechnung 
übersteigt unser Budget bei wei-
tem. Um die angespannte Situa-
tion in den Griff zu bekommen, 
haben wir seit dem vergangenen 
Jahr mit Hilfe unseres Finanzbe-
raters aus unserer Sicht alles 
unternommen, Sparmaßnahmen 
eingeleitet und umgesetzt!  Mit 
einem einstimmigen Ausschuss-
beschluss werden die Preise 
dem Mitbewerb angepasst. Die-
se eingeleiteten Maßnahmen 
lassen uns in eine gute Zukunft 
blicken, anfallende Projekte für 
unseren Tourismusort angehen 
zu können.  

In diesem Sinne bedanke ich 
mich im Vorfeld für die Unter-
stützung und wünsche uns allen 
einen ausgewogenen schönen 
Sommer.  

Obmann Alexander Eberl 

 
 

Blütenfest im Biodorf Seeham - Sonntag, 23 April 2017 - 10 bis 17 Uhr 

Gemeindezentrum/Schmiedbauerstadl- Eintritt frei.  

Das mittlerweile 5. Blütenfest lässt uns den Früh-
ling wiederum mit viel Information für eine ökolo-
gisch sinnvolle Pflanzen-, Blumen- und Gartenge-
staltung begrüßen! In der Präsentation der Diplo-
marbeit von Rebecca Kastenauer und Marlene 
Schmidt, Schülerinnen der HBLA-Urspung, über 
das Thema Bienen wird dieses Jahr vor allem der 
Jugend eine Bühne geboten. 

Programm: 

 10 Uhr: Offizielle Eröffnung des Blütenfests 

 11 Uhr: Vortrag „Kräuterhex“ Monika Rosen-
statter „Natur ist Bildung – Die heilsamen Lebens-
kräfte der Unkräuter am Wegesrand“ 

 13 Uhr: Präsentation der Diplomarbeit von Re-
becca Kastenauer und Marlene Schmidt / HBLA-
Ursprung 

 14 Uhr: Vortrag Johann Frauenlob „Kaltge-
presste Öle und ihre positive Wirkung auf den 
menschlichen Organismus“ 

Die Seehamer Bäuerinnen veranstalten Ihren 
beliebten Kräutertauschmarkt (eigene Pflanzen 
mitbringen und tauschen!) und verwöhnen die 
Besucher mit Kuchen und Kaffee. Viele Fachaus-
steller präsentieren ihre Produkte von und für 
Bienen und rund ums "Garteln". Einen besonde-
ren Stellenwert werden wieder bienenfreundliche 
Bepflanzung und seltene Gemüseraritäten erhal-
ten.  
Ihre Kreativität können die Kinder beim Maipfeif-
ferl fertigen und den Holzstöckerln ausleben. 
Musikalische Unterhaltung mit David Hauser. 
Mehr Information und Programm auf 
www.seeham-info.at  

 

Unser Tipp: E-Bike Tour mit dem Picknick-Korb im Gepäck 
 

Herrliche Ausblicke bieten unsere Seenland-
Wiegeliegen! Zu dem einen oder anderen Lieb-
lingsplatz rund um die Seen haben Sie sicherlich 
schon lange geplant, wieder mal vorbeizuschau-
en? Und mit dabei eine gute Jause, ein Gläschen 
Sekt… im schönen Korb! 
Familie Wallner, Bioladen Seeham stellt dem Tou-
rismusverband ihren Picknick-Korb für den Rad-
verleih zur Verfügung und bietet in einer Aktion 5 
% Ermäßigung auf Ihre kulinarische Auswahl 
(ausgenommen Brot und Gebäck). Sicher verwahrt 
ist der Korb in der neuen Tragevorrichtung auf den 
E-Bikes! (Foto Salzburger Seenland/TVB Mattsee) 

http://www.seeham-info.at/


Kultur 
 

DIE SEEBÜHNE & ERLEBNIS KULTUR SEEHAM 
 

Theater „Ein Engel namens Blasius“ 
Einen großen Erfolg verbuchte das Faschingstheater in Seeham. Sieben ausverkauf-
te Vorstellungen und ein begeistertes Publikum waren der Lohn für die Arbeit aller 
Theatermitglieder. Der besondere Dank abschließend gilt dem Regisseur Bruno 
Ziegler, der mit der Auswahl des Stückes sowie der Besetzung wieder großen Anteil 
am Gelingen hatte. 

 
Fotos Hans Keller, Ralf Weichselbaumer, Thomas Herbst 

Die Tage werden wieder länger, 
die Natur erwacht und der Früh-
ling zieht ins Land. Hinter den 
Kulissen wird längst wieder flei-
ßig gearbeitet. Die Proben für 
das Sommertheater „Der Be-
such der alten Dame“, eine 
Tragik-Komödie von Friedrich 
Dürrenmatt, unter der Regie von 
Gerard Es sind schon im Gange. 
Das Bühnenbild ist in Planung, 
das Programmheft für die Som-
mersaison im Entstehen, wel-
ches Anfang Mai ausgeschickt 
und aufgelegt wird. Eine verlo-
ckende Kleinkunstmischung 
erwartet unsere Besucher: 
Die 21. Seebühnensaison startet 
am 9.6. mit einer Salzburg 
PREMIERE „Flieger, grüß mir 
die Sonne“. Erwin Steinhauer, 
Urgestein der österreichischen 
Kabarettszene, Sänger und 
Schauspieler & seine Lieben 
präsentieren ein Konzert der 
Extraklasse, ein Fest für Sprach- 

und Spielwitz mit Intelligenz und 
Pfiff. Der Erlös wird vom Kiwa-
nisclub Neumarkt an eine be-
dürftige Familie im Flachgau 
gespendet.  
Am 17.6. servieren die Quer-
schläger mit ihrem neuen Pro-
gramm „Da Biker & andere 
Volkswaisen“ hinterlistige 
Gstanzlformen und wohlbekann-
te alpine Volksweisen in „rund-
erneuerter“ Form mit abwechs-
lungsreich arrangierten Folk- 
und Bluessongs und lyrischen 
Balladen.  
Global Dance and Musical heißt 
die neue Herausforderung des 
Diabelli Orchesters Seekir-
chen am 24.6. unter der Leitung 
von Stefan Höllwerth und unter 
der Regie von Anita Köchl. „Der 
König der Löwen“ eine jahr-
zentelange Erfolgsgeschichte ist 
das zentrale Thema und be-
wusst zum 70. Geburtstag von 
Elton John, dem Komponisten 

eines großen Teils des Original 
Soundtracks von „Lion King“, 
gewählt.  
Und wieder werden die Stars of 
Tomorrow die Begeisterung fürs 
Tanzen wecken, wenn 40 Ju-
gendliche Tänzerinnen aus 
den USA, am 30.6. bei einer 
Matinee, die Seebühne „ro-
cken“. Ein Spezialangebot für 
Schulen aus der Region, die 
dem Ruf des Initiators Hans 
Ziller gerne folgen und jetzt 
schon für ein ausgebuchtes 
Haus, bzw. Seebühne sorgen.  
Wir freuen uns auf die kommen-
de Sommersaison und auf Ih-
ren/Euren Besuch.  
 
Für weitere Infos bzw. Kartenbe-
stellungen besuchen Sie unsere 
Homepage unter: 
 www.seebuehneseeham.at.  
 

 
GESCHENKTIPP: für Ostern, Muttertag, Geburtstag, Jubiläum:  SEEBÜHNEN GUTSCHEINE 
erhältlich im Tourismusbüro, Dorf 12, Telefon 06217 5493, info.seeham@sbg.at  
 

Kulturentwicklungsplan Land Salzburger: Jeder kann seine Wünsche äußern 
 

Salzburgerinnen und Salzburger 
können sich ab sofort unter 
www.kep-land-salzburg.at mit 
Ideen und Wünschen für Salz-
burgs kulturelle Zukunft einbrin-
gen und sich jederzeit über den 
aktuellen Stand des Kulturent-
wicklungsplans informieren.  
Der KEP beschäftigt sich mit 
dem Ist-Zustand des künstler-
ischen und kulturellen Angebots 
im Land Salzburg, sowie den 
Schwerpunkten und Maßnah-
men für die künstlerische und 

kulturelle Arbeit im Bundesland 
über die kommenden zehn Jah-
re. Ende 2017 soll der Kulturent-
wicklungsplan fertiggestellt sein.  
Bis dahin wird eine aktive Betei-
ligung der Bevölkerung am Salz-
burger Kulturentwicklungsplan 
geplant, um herauszufinden: 

- Was brauchen wir an kulturel-
len Angeboten im Land Salz-
burg? 

- Was fehlt noch, was funktio-
niert sehr gut, was weniger?" 

Nächster Workshop:  
12. Juni 2017 von 17–21 Uhr - 
Kultur- und Veranstaltungszent-
rum Hallwang, Dorfstraße 18, 
5300 Hallwang 
 

Fokus-Themen:  
-Nördlicher Flachgau,  
-Interkultur,  
-grenzübergreifende Kulturarbeit 

Bei Interesse bitte Email an: 
kaiser.veronika@aon.at  

Veronika Kaiser –  
Erlebnis Kultur Seeham 

http://www.seebuehneseeham.at/
mailto:info.seeham@sbg.at
http://www.kep-land-salzburg.at/
mailto:kaiser.veronika@aon.at


Vereine 

 

Sozialer Hilfsdienst Seeham 
 
Frühlingssingen  

Unter dem Motto „wie die Alten sungen, so zwit-
schern auch die Jungen“ fand am 10. März 2017 
in der Volksschule Seeham wieder das Frühlings-
singen der besonderen Art -  für Jung und Alt - 
statt. Dieses generationenübergreifende Projekt, 
veranstaltet vom Sozialen Hilfsdienst in Zusam-
menarbeit mit der Volksschule, erfreute sich wie-
der regen Zuspruchs. Schülerinnen und Schüler 
mit ihren Lehrerinnen, sowie Seniorinnen und 
Senioren aus der Singrunde des Sozialen Hilfs-
dienstes und einige Eltern, sangen, musizierten 
und tanzten über zwei Stunden lang, mit voller 
Begeisterung.  
 

Bastelrunde 

Wir benötigen für unsere Bastelarbeiten für den 
Weihnachtsbasar Holz. Benötigt werden Äste und 
Stämme mit max. 1m Länge und einem Durch-
messer bis 30 cm, gerne auch schon getrocknet 
(Zwetschke, Nuss, Ahorn, Erle, Birke). Wir bitten 
alle SeehamerInnen beim Frühlingsbaumschnitt 
an den Sozialen Hilfsdienst zu denken und uns 
eventuell passendes Holz zukommen zu lassen - 
Kontakt Kaiser Alois Tel. 0664 2406899. 

Alle Infos zu den Angeboten und Leistungen des 
Sozialen Hilfsdienstes finden Sie auf unserer 

Homepage http://sozialer.hilfsdienst.seeham.at, 
die Einsatzleitung steht Ihnen unter der Nummer 
0664 474 45 33 zur Verfügung. 
 
Jahreshauptversammlung 

Bei der diesjährigen Jahreshauptversammlung 
würdigte unser Bürgermeister die Verdienste un-
serer ehemaligen Einsatzleiterin Hannelore 
Patsch und überreichte ihr die Ehrennadel in Gold 
der Gemeinde Seeham. Vom Obmann wurde ihr 
die Ernennungsurkunde zur Ehren-Einsatzleiterin 
überreicht. 

 
 

Mitgliedsbeiträge und Spenden 

Wir danken auf diesem Wege allen SpenderInnen 
für die bisherige Unterstützung. Von den Beiträ-
gen und Spenden werden neben der Deckung der 
laufenden Kosten auch alle Geräte und Hilfsmittel 
angeschafft. Finanziell unterstützen können Sie 
uns wieder mit einem jährlichen Mitgliedsbeitrag 
in der Höhe von Euro 15,- und wir freuen uns 
auch über jede zusätzliche Spende. 

Mitgliedsbeiträge und Spenden erbeten auf das 
Konto des Sozialen Hilfsdienstes Seeham bei der 
Raiffeisenbank Salzburger Seenland IBAN AT33 
3504 7000 1802 6351 BIC RVSAAT2S047. 

Andrea Pal, Einsatzleiterin - Adi Haberl, Obmann 

 

Seehamer Segelclub  
 

Anlässlich der Jahreshauptversammlung am 3. 
März 2017 wurde unter der Aufsicht von Bgm. 
Peter Altendorfer der neue Vorstand gewählt: 

Präsident:  Mag. Anton Stohl  
Vizepräsident:  Ing. Gottfried Oberhofer  
Kassiererin:  Maria Prechtl  
Schriftführerin:  Karina Breuer  
Clubwart:  Peter Bauer  
Sportlicher Leiter: Martin Kalhamer sen.  
Jugendleiter 1: Hermann Schultheis  
Jugendleiter 2: Martin Kalhamer 
 
Bgm. Peter Altendorfer überreichte Herrn Ing. 
Gottfried Oberhofer für seine langjährige erfolgrei-
che Tätigkeit als SSC Präsident die "Goldene 
Ehrennadel der Gemeinde Seeham" und bedank-
te sich im Namen der Gemeindevertretung auch 

bei Frau Petra Scharler für die langjährige Tätig-
keit als Vizepräsidentin und Schriftführerin mit 
einem festlichen Blumenstrauß. 

  
Foto: Ing. Gottfried Oberhofer, Präsident Mag. Anton Stohl, Horst Huber 

http://sozialer.hilfsdienst.seeham.at/


Vereine 
 

Obst- und Gartenbauverein 

Bericht Baumschnittkurs  
Mit über 20 Interessierten hatten wir am Samstag, 
den 18. Februar unseren Frühjahrschnittkurs. 
Josef Heinrich (zertifizierter Baumwärter) aus 
Michaelbeuern erklärte und zeigte uns fachkundig 
worauf es beim Schnitt ankommt. Besonders 
wichtig ist es, Wassertriebe im Frühjahr wegzu-
schneiden und dann ca. im Mai die nachwach-
senden neuen Wassertriebe auszubrechen!  
Uns wurde das „Pinzieren“ bei Marillenbäumen 
erklärt und was bei der Neupflanzung von Bäu-
men zu beachten ist, war ein wichtiger Punkt. Es 
gab sehr viele Fragen an Josef Heinrich, die alle 
perfekt beantwortet wurden. Obwohl wir einen 
sehr kalten Samstag erwischt haben, vergingen 
die 3 Stunden im Freien fast zu schnell. Im An-
schluss an den praktischen Teil, kehrten wir noch 
bei Rocco zur Nachbesprechung und zum Auf-
wärmen ein. 
Einen Termin für einen weiteren Schnittkurs   
voraussichtlich im Herbst – werden wir rechtzeitig 
publik machen. 
 
Gemeinschaftsgarten des Obst- und Garten-
bauverein:    
Begonnen wurde Mitte März mit den Baggerarbei-
ten.  Dann wird so nach und nach unser Projekt 
wachsen. Der Garten wird hinter dem Schmied-
bauerstadl, in der Nähe des Bienenhauses ange-
legt.  

 
 

 
 

Verein für Brauchtum und kulturelles Erbe 

Alle zwei Jahre steht ein wichtiges Ereignis auf 
unserem Terminplan: Heuer findet am 30. April 
das Maibaumaufstellen wie immer beim Ge-

meindeamt statt. Dabei wird in den Morgenstun-
den eine schnurgerade Fichte gefällt, von der 
Rinde befreit und anschließend traditionell in rot-

weiß bemalt. Mit einem Oldtimertraktor geht es 
dann Richtung Dorfplatz, wo am Ortsrand noch 
die drei Kränze aus Fichtenzweigen angebracht 
werden. Danach folgt gegen 13:00 Uhr der feierli-
che Einzug mit der Trachtenmusikkapelle See-
ham. Nachdem der Baum vor dem vorgesehenen 
Loch in Position gebracht wird steigt das anstren-
gende Aufstellen des Baumes, das von den Pran-
gerstutzenschützen und der Musikkapelle laut-
stark und musikalisch begleitet wird. Nach einiger 
Zeit und gehöriger Anstrengung wird der Baum 
schließlich fixiert und einige Tänze aufgeführt. 
Danach sind die Mutigen gefragt, die sich am 
Maibaumkraxeln versuchen können. Während der 
Veranstaltung werden wir Euch natürlich mit Ge-
tränken und Essen versorgen. 
Wir hoffen Euer Interesse geweckt zu haben und 
freuen uns auf Euren Besuch bei dieser Traditi-
onsveranstaltung.                 Viktoria Kaserbacher 

 

Einladung zum Goldhaubenausflug – Dienstag 18. April 2017 

Alle Interessierten sind herzlich zu unserem dies-
jährigen Goldhaubenausflug am Dienstag, den 18. 
April 2017 eingeladen.  
Wir fahren nach Riedenburg im Altmühltal / Bay-
ern zum Kristallmuseum und bei der Rückfahrt 
besichtigen wir das Trachtenkulturzentrum des 
Bayerischen Trachtenverbandes in Holzhausen. 
Abfahrt: 7.30 Uhr beim Schmiedbauerstadl, nähe-

re Infos entnehmen Sie bitte dem Postwurf bzw. 
erhalten Sie bei Anmeldung:  
 

Gertrude Walkner, Tel. 0664/5124740 oder  
Zenzi Schleindl, Tel. 06217/8522. 

Wir freuen uns auf zahlreiche Teilnahme und dür-
fen ALLEN ein gesegnetes Osterfest wünschen. 

GOLDHAUBENGRUPPE SEEHAM 



Vereine 
 

Freiwillige Feuerwehr Seeham 

Atemschutzleistungsprüfung 2017 
Am 11. März 2017 traten in der Landesfeuerwehr-
schule Salzburg gleich sechs Kameraden unserer 
Feuerwehr zur Atemschutzleistungsprüfung an. 
Nach intensiver Zeit der Vorbereitung wurde an 
diesem Prüfungstag sowohl das theoretische 
Wissen, als auch die praktische Handhabung der 
schweren Atemschutzausrüstung überprüft. Ne-
ben dem Einhalten einer Sollzeit war vor allem die 
Richtigkeit der Handgriffe sowie das einsatztakti-
sche Vorgehen ein wesentlicher Teil der Abnah-
me. Die Stationen umfassen z.B.: 

 Richtiges Anlegen eines Atemschutzgerätes 

 taktisches Vorgehen im Innenangriff 

 Menschenrettung 

 Anlegen eines Chemikalien-Schutzanzuges 
 

Unsere Atemschutztrupps besteht aus: 

BRONZE 
1. LM Christian Altendorfer 
2. OFM Johannes Kastenauer 
3. OFM Tobias Treiblmaier 

GOLD 
1. OBI Lukas Korber 
2. LM Richard Leitner 
3. LM Peter Buchegger 

schafften die Prüfung mit bravour und konnten am 
Ende des Tages verdient mit dem Abzeichen 
nach Hause fahren. 
 
Die Freiwillige Feuerwehr Seeham ist sehr stolz 
darauf, dass es zum ersten Mal einen Trupp mit 
dem Abzeichen in Gold in der Ortsfeuerwehr gibt. 
Wir gratulieren recht herzlich! 
 

Einsatzberichte: 

 Am 11. Januar mussten wir in Innerwall ein 
steckengebliebenes Fahrzeug bergen. 

 Am 28. Januar brach vermutlich eine Person 
durch die Eisdecke des Obertrumer Sees, diese 
war aber bei Eintreffen der Feuerwehr nicht mehr 
auffindbar und konnte sich bereits selbst retten. 

 Am 15. Februar mussten wir dem Roten Kreuz, 
im Ortsteil Innerwall, Zugang zu einer verschlos-
senen Wohnung verschaffen. Eine hilflose Person 
konnte selbst nicht mehr die Türe öffnen und wur-
de anschließend ins Krankenhaus verbracht. 

 Am 20. Februar musste die Feuerwehr die Auf-
räumarbeiten nach einem Verkehrsunfall mit 3 
verletzten Personen im Ortsteil Kälberpoint durch-
führen. 2 Fahrzeuge stießen zusammen. Nach 
der Unfallaufnahme durch die Polizei und dem 
Abschleppen der PKW`s wurde die Fahrbahn 
noch gereinigt. 

  
Foto: Atemschutztrupp Gold 

Österreichische Wasserrettung Seeham 

Normalerweise ist der Winter für die Wasserret-
tung eine Zeit, in der wir uns von den Diensten, 
Übungen und Einsätzen des Sommers erholen 
können – diesen Winter jedoch nicht ganz so ru-
hig. Nach vielen Jahren hat sich heuer wieder 
eine durchgehende Eisdecke auf dem Obertrum-
ersee gebildet. Viele Wintersportler haben dies 
mit Freude zum Eislaufen, Eisstockschießen und 
Spazierengehen genutzt. Leider mussten wir En-
de Jänner innerhalb weniger Stunden zu zwei 
Einsätzen auf dem Obertrumersee ausrücken. 
Glücklicherweise konnte allen verunfallten Perso-
nen rechtzeitig geholfen werden bzw. haben sie 
sich eigenständig in Sicherheit bringen können.  
Umso wichtiger ist es deshalb für uns, bereits die 
jüngsten Seehamerinnen und Seehamer über die 
richtige Verhaltensweise auf dem Eis und mögli-
che Gefahren zu informieren. Daher fand am 26. 
Jänner im Strandbad Seeham eine Rettungsvor-
führung für die Volksschule Seeham statt, bei der 
die Kinder auch die Informationsbroschüre „Eis x 
Eis“ bekamen. Diese enthält wichtige Tipps für die 
Gefahrenvermeidung am Eis. Am 31. Jänner be-

suchten wir auch den Kindergarten Seeham (auf-
grund des schlechten Wetters fand diese Veran-
staltung im Kindergarten statt.)  
Ein großes Dankeschön an die Volksschule See-
ham und den Kindergarten Seeham, sowie meine 
Kameraden der Wasserrettung, dass sie sich für 
diese Veranstaltung Zeit genommen haben. 
Am 4.Februar fand eine Übung für die Wasserret-
tungen im Flachgau in Seeham statt. Dabei wurde 
die richtige Vorgehensweise bei Eisunfällen ge-
übt. Unter anderem absolvierten die Taucher auch 
einen Eistauchgang.  

Peter Buchegger - Ortsstellenleiter 

 
Foto: ÖWR Seeham 



Vereine 
 

Sport-Club-Seeham 
 

U 16 – Gewinnt Landesmeisterschaft des SFV im FUTSAL 

Am 10. Dezember 2016 startete die Vorrunde zur 
FUTSAL-Landesmeisterschaft in der G.-Dorfinger-
Sporthalle in Strasswalchen, die 6 teilnehmenden 
Mannschaften traten im Modus „Jeder gegen Je-
den“ an um sich für die Zwischenrunde zu qualifi-
zieren. Neben der Spielgemeinschaft als Erster,  
schaffte es der SV Strasswalchen und die SG 
Wolfgangsee aus dieser Gruppe in die Zwischen-
runde. 
In der Zwischenrunde am Sonntag, den 29. Jän-
ner 17 im ULSZ Rif warteten Vereine wie FC Red-
Bull-Salzburg, USC Eugendorf, UFC Siezenheim 
und der SV Strasswalchen als Aufgabe. Nach 
einem etwas holprigen Start mit 2:2 (nach 2:0 
Führung) gegen SC Pfarrwerfen kam die Mann-
schaft immer besser in Schwung und siegte ge-
gen SU Abtenau 2:1 und holte gegen den USC 
Eugendorf ein 0:0 das für den 2. Gruppenplatz  
und somit für die Kreuzspiele reichte. Im  Kreuz-
spiel traf die Mannschaft auf FC Red-Bull-
Salzburg gegen die technisch versierteren Spieler 
von RBS konnte mit einer Defensivtaktik und einer 
super Leistung unseres Torhüters eine 0:0 er-
reicht werden. Das anschließende 6m Schießen 
wurde mit 5:4 gewonnen. Im Finalspiel ging es 
gegen den USC Eugendorf, auch dieses Spiel 
fand in der regulären Spielzeit keinen Sieger und 
musste auch im 6 m  Schießen entschieden wer-
den. Hier hatte der USC Eugendorf mit 7:6 das 
bessere Ende. Da aber auch der 2. Platz die di-
rekte Teilnahme an der Finalrunde bedeutete hielt 
sich die Enttäuschung in Grenzen.     

Das Auftaktspiel in der Finalrunde am Samstag, 
den 18.02.2017 hatten unsere Mannen gegen den 
FC Pinzgau Saalfelden. Wie in allen Turnieren 
kam die Mannschaft beim ersten Spiel des Tur-
niers wieder schwer in die Gänge und mussten 
trotz 1:0 Führung kurz vor Schluss durch eine 
Unaufmerksamkeit den Ausgleich hinnehmen. 
Somit standen gleich zwei Endspiele in der Vor-
runde auf dem Programm.  

Denn der nächste Vorrundengegner hieß SV Aus-
tria Salzburg, die in ihrem ersten Spiel den USK 
Anif mit 4:1 besiegten Die Burschen spielten in 
dieser Begegnung hinten taktisch sehr diszipliniert 
und konnten vorne zwei Treffer erzielen. So gin-
gen wir als Sieger vom Platz und benötigten im 
letzten Vorrundenspiel mindestens ein Unent-
schieden um in die Kreuzspiele zu kommen. In 
einem aufreibenden Spiel gegen den USK Anif lag 
die Mannschaft noch wenige Sekunden vor 
Schluss 1:0 zurück. Durch einen weiten Auswurf 
von Tormann Klinger Manuel vor das Tor der Ani-
fer konnte der Ball von Kasberger Thomas per 
Kopf mit der Schlusssirene in das Tor befördert 
werden, als kurz darauf der Pfiff des Schiedsrich-
ter kam und das Tor gegeben wurde war, die 
Mannschaft vor Freude nicht mehr zu halten.  
Finale-oho-Finale-oho-Finale-oho-Finale. 

In der zweiten Gruppe qualifizierte sich der FC 
Hallein als erster und SV Wals Grünau als zweiter 
für die Kreuzspiele. Im Spiel gegen den SV Wals-
Grünau stand es  nach der regulären Spielzeit 0:0 
und es kam zum Sechsmeterschießen wo die 
Jungs Nervenstärke bewiesen es endete mit 
11:10 für die Spielgemeinschaft. 

Das letzte Spiel an diesem Tag fand gegen den 
FC Hallein statt, der sich im Kreuzspiel gegen SV 
Austria Salzburg ebenfalls im 6 m Schießen 
durchsetzte. Nun wollten die Jungs das vollenden, 
womit vorher niemand gerechnet hatte. Das Team 
brannte richtig auf das Match und war auch von 
Anfang an richtig gut im Spiel. Schon in den ers-
ten Minuten konnte Kobler Franz auf 1:0 stellen. 
Die Halleiner erhöhten aufgrund des Rückstandes 
den Druck, trotz der rollenden Angriffe des FC 
Hallein konnte in der 6. und 10. Minute mit zwei 
hervorragend ausgeführten Konter noch 2 Tore 
nachgelegt werden und das Finalspiel mit 3:0 
gewonnen werden.  

Die Landesmeisterschaft mit 42 Teilnehmer zu 
gewinnen und Mannschaften wie Red-Bull Sbg, 
USK Anif, Austria Salzburg, Wals-Grünau, FC 
Pinzgau-Saalfelden, Eugendorf, SV Grödig usw. 
hinter sich zu lassen ist nicht selbstverständlich 
und zeigt dass der Nachwuchs der Spielgemein-
schaft gut unterwegs ist.  
Gratulation an die Jungs und an den Trainer, wei-
ter so! 
 

Foto stehend v. links:  

Thomas Kasberger, M. Klinger, P. Manglberger, 
Franz Kobler, P. Gappmaier, Christian Breitfuß 
 

hockend v. links:  

M. Steinberger, Alexander Breitfuß 
 

nicht im Bild:  

L. Kreiseder, S. Angerer, Jakob Grießer  
(hatten Einsätze in der Vorrunde) 



Vereine 
 

Sport-Club-Seeham - 9. Raiffeisen-Sumsi-Hallencup 

Beim 9. Raiffeisen-Sumsi-Hallencup des SC See-
ham waren auch dieses Jahr höchste Unterhal-
tung, gute Stimmung, faire Spiele und viele Tore 
zu sehen. Das ganze Wochenende vom 25. bis 
26. Februar spielten trotz Faschingswochenende 
24 Mannschaften der Altersgruppe U-7, U-8 und 
U-9 aus dem Flachgau, Stadt Salzburg und Bezirk 

Braunau um die Turniersiege. Die Bewirtung der 
Eltern und Mitglieder des SCS war hervorragend 
und der Ablauf des gesamten Turnierwochenen-
des lief perfekt. Der Sport-Club-Seeham bedankt 
sich bei allen Gästen, Helfern, (Haupt)-
Sponsoren, der Gemeinde Seeham und der 
Direktion der VS-Seeham für die Unterstützung. 

 
Ergebnisliste: 

U-7 

1. USC Mattsee (Foto unten) 
2. SV Wacker Burghausen 
3. SV Hai Schalchen 
. 
7. SC Seeham 

U-8 

1. USV Eggelsberg/Moosd. (Foto unten) 
2. USV Berndorf 
3. USC Mattsee 
. 
6. SC Seeham  

U-9 

1. SV Seekirchen (Foto unten) 

2. SG Palting-Seeham 

3. USC Mattsee 
 

 

            
  
 
 

Trachtenmusikkapelle Seeham 

Bei der diesjährigen Jahreshauptversammlung 
der Trachtenmusikkapelle Seeham erhielten 
Christina Unseld und Franziska Rosenstatter 
das Jungmusikerleistungsabzeichen in Silber 
auf der Klarinette überreicht. Wir möchten ihnen 
somit nochmals recht herzlich zu ihrem Erfolg 
gratulieren und weiterhin für ihren musikalischen 
Weg alles Gute wünschen.  
Außerdem wurden weitere Mitglieder der TMK 
Seeham für ihre langjährige Tätigkeit geehrt.  
Cornelia Hutzinger (Flügelhorn), Sabine Schwab 
(Flügelhorn) und Barbara Stallegger (Saxophon) 
bekamen das Ehrenzeichen in Bronze vom Salz-
burger Blasmusikverband für 10-jährige Aktivität 
bei der Trachtenmusikkapelle Seeham über-
reicht. Das Ehrenzeichen in Silber für 25 Jahre 
aktive Mitgliedschaft erging an Stefan Leitner 
(Flügelhorn) und Helmut Dürnberger (Posaune). 
Gleich zwei Musiker, Johann Altendorfer (Flügel-
horn) und Johann Eder (Klarinette), erhielten für 
ihre 40-jährige Tätigkeit als aktives Mitglied das 
Ehrenzeichen des Salzburger Blasmusikverban-
des in Gold. Für ihre vorbildliche und langjährige 
Tätigkeit im Ausschuss wurden unser Obmann 
Norbert Wallner und Gerhard Keintzel mit dem 
Verdienstzeichen in Silber ausgezeichnet. Ka-
pellmeister Johann Greischberger wurde mit der 
Leo-Ertl-Medaille in Bronze und unser Stabführer 
Josef Herbst mit der Leo-Ertl-Medaille in Silber 
geehrt. Wolfgang Winkler stellte sich letztes Jahr 

der Stabführer Prüfung und bekam nach erfolg-
reichem Abschluss im Zuge der Jahreshauptver-
sammlung den Stabführerbrief verliehen. Auf 
diesem Weg dürfen wir den Ausgezeichneten 
nochmals recht herzlich gratulieren.  

Medienreferentin: Sarah Pernerstetter 
 

 
 
Neujahranspielen  

Die Trachtenmusikkapelle Seeham bedankt sich 
ganz herzlich bei allen Seehamerinnen und See-
hamern für die zahlreichen und großzügigen 
Spenden anlässlich des Neujahranspielens An-
fang Jänner nochmals recht herzlich. Sie unter-
stützen so die umfangreiche Tätigkeit der Trach-
tenmusikkapelle und fördern vor allem den Ju-
gendnachwuchs. 



Veranstaltungen 
 
- 08. April Problemstoffsammlung, Altstoffsammelhof in Berg, von 08 bis 12 Uhr 
 

 

- 14. April Gratiskompost, Altstoffsammelhof in Berg zu den Öffnungszeiten: 
    Freitag: 14 bis 16.30 Uhr und Samstag: 8.30 bis 12 Uhr 

 

- 15. April Ostereiersuche mit Osterrätsel organisiert vom JUZ, 
     Strandbad Seeham, ab 15 Uhr 
 
 

- 18. April Ausflug Goldhaubengruppe, Anmeldung bei Gertrude Walkner, Tel. 0664 512 4740 oder 
     Zenzi Schleindl, Tel. 8522 
 
 

- 20. April Sprechtag Vertrauenspolizist, Gemeindeamt Seeham; von 17 bis 19 Uhr 
 

 

- 23. April Blütenfest im Gemeindezentrum/Schmiedbauerstadl von 10 bis 17 Uhr,  
    Blumen- und Kräutertauschmarkt 
 
 

- 28. April Schnuppertag MUSIKUM Mattsee - Neue Mittelschule Obertrum, von 15 bis 17 Uhr 
 

 

- 29. April Sozial-Kabarett: Leo Oma im Landgasthof Altwirt um 16 Uhr 
    Veranstalter: Salzburger Bildungswerk Seeham und Sozialer Hilfsdienst Seeham 
 
 

- 30. April Maibaumaufstellen, Gemeindezentrum, 13 Uhr, (Ausweichtermin 1. Mai) 
  

    Firmung durch Erzbischof Dr. Cyril Vasil, Rom - 09.00 Uhr  
 

 

- 01. Mai Pfarrwallfahrt nach Arnsdorf, 07.00 Uhr Besinnung in der Pfarrkirche, anschließend wird 
     nach Maria im Mösl gegangen und um 11.00 Uhr Wallfahrerdankmesse in Arnsdorf 
 
 

- 04.  Mai Informationsabend zur Vereinsgründung „Schätze heben und bewahren“,  
    Sitzungssaal Gemeindeamt, 19 Uhr  
 
 

- 06. Mai Ge(h) lesen! – Eröffnung der JUZ-Büchertelefonzelle - Gemeindezentrum 
 

 

- 07.  Mai Florianifeier, Landgasthof Altwirt, 10 Uhr 
    Freiwillige Feuerwehr Seeham 
 
 

- 10.  Mai Bildungsstammtisch, Seeham im Mittelpunkt unserer Diskussion   
    La Pizzeria „Rocco“, Beginn 19.30 Uhr 
 
 

- 13. Mai 1. Seehamer Weinfest, Schmiedbauerstadl, 
    Veranstalter: Obst- und Gartenbauverein Seeham 
 

 

- 21.  Mai Spielefest des Jugendzentrums, 
 
 

- 25.  Mai Erstkommunion, 9 Uhr Pfarrkirche Seeham 
 

 

- 02.  Juni bis Pfingstturnier der Seehamer Vereine, Sportplatz Fraham 
  04.  Juni Veranstalter Sportclub Seeham 
 
 
 

 
 

Inserate 
 
 Seebühne Seeham sucht:  

Wir suchen Euch (neue Theatermitglieder), die uns 
beim Bühnenbau, bei der Gestaltung des Bühnenbil-
des oder an den Veranstaltungsterminen beim Buffet 
helfen können.  
Kontakt: Seebühne Seeham,  
Tel.: 0680 / 500 75 18  
E-Mail: seebuehneseeham@sbg.at 
 
 Verlässliche Reinigungskraft 3h/Woche gesucht 

    Kontakt: 
    VC999 Verpackungssysteme GmbH 
    5164 Seeham, Gewerbestraße 
    Tel.: +43 6217 208 12 
    Email: nadine.hammerl@vc999.at  
 

 Reinhaltungsverband Trumerseen sucht:  

eine(n) jüngere(n) technische(n) Angestellte(n) mit 
Eintritt zum 1.7.2017.  

Anforderungsprofil: Vorzugsweise Abschluss einer 
Fachhochschule bzw. HTL (Tiefbau) mit Praxis, oder 
Umwelttechniker(in) mit abgeschlossener gleichwer-
tiger Berufsausbildung, fundierte Kenntnisse mit Pra-
xis im EDV-Bereich (CAD, GIS, MS Office). Kennt-
nisse in Vermessung, Kanalsanierung und Kanalbau 
sind vorteilhaft.  

Schriftliche Bewerbung bis spätestens 30.05.2017 an 
den Reinhaltungsverband Trumerseen, 5163 Matt-
see, Zellhof 7.  

Nähere Auskünfte erteilt GF Karl Kreuzhuber unter 
Tel.:06217 5337. 

mailto:seebuehneseeham@sbg.at
mailto:nadine.hammerl@vc999.at

